
 

NEIN zum Windpark!  
Bürgerinitiative Bücheloh 

Interessierte sowie Betroffene können sich gern mit uns vernetzen. 
 

Ansprechpartner:     Jörg Siegert 
E-Mail:      nein_windkraft@web.de 

 
 
 
Wir sind eine Bürgerinitiative, die in Folge der Veröffentlichung der Vorranggebiete für 
Windkraftanlagen in Mittelthüringen Anfang 2024 entstanden ist. 
 
Unsere Bürgerinitiative vernetzt sich mit umliegenden betroffenen Gemeinden, organisiert 
gemeinsame überregionale Infoabende, Flyer-Aktionen, Unterschriftensammlungen und 
bringt sich aktiv bei Stadtrat- sowie Ausschusssitzungen ein, da bei diesem wichtigen Thema 
alle Stimmen - auch die kritischen - gehört werden müssen. Darüber hinaus unterstützen wir 
andere Bürgerinitiativen bei der Gründung und weiteren Vernetzung. 
 
Worum geht es? 
 
Im Bereich unserer betroffenen Gemeinden im Ilm-Kreis liegen die vorgesehenen 
Vorranggebiete im nah angrenzenden Wald. In Bücheloh besteht zudem durch die Autobahn, 
die ICE-Trasse, die 380-Kilovolt-Stromleitung und die Müllumladestation bereits eine sehr 
starke infrastrukturelle Vorbelastung.  
 
Wir sind nicht bereit, die Natur weiter zu opfern sowie weitere Belastungen hinzunehmen! 
 

• Belastungen der Umwelt: Störungen durch Schlagschatten und Lärm der Anlagen, 
Infraschall, Versiegelung der Flächen, Emission von Mikroplastik im kg-Bereich 
 

• Naturzerstörung: Rodung gesunder Wälder zum Bau der Anlagen und Schaffung von 
Transportwegen, Vergrämung von Tieren, Tod von tausenden Tieren durch Rotoren 
 

• Auswirkungen auf das regionale Klima, beispielsweise durch unnatürliche 
Verwirbelungen von Feuchtigkeit und Wärme, sowie Zusammenhänge zwischen 
waldnahen Windkraftanlagen und Waldschäden 
 

• Gesundheitliche Auswirkungen und Zusammenhänge: Schlaflosigkeit, Erschöpfung, 
Atemnot, Depressionen, Tinnitus, Übelkeit, Rhythmusstörungen, Ohrenschmerzen, 
Schwindel uvm. 
 

All diese Punkte sind derzeit nicht hinreichend geklärt! Wir möchten aufklären und auf die 
negativen Aspekte der Energiewende aufmerksam machen, die zurzeit leider noch viel zu 
wenig im Fokus stehen. 
 
 

Wir sprechen uns grundsätzlich gegen die Energieerzeugung aus Windkraft aus. 


